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           Pastor Müller-Andrae und „seine“ Silbernen Konfirmanden 2017.

Krippenspiel am Heiligabend in Barum



So viel du brauchst….

Was ist mir im Leben wichtig? Was macht 
mein Leben aus? Diese Fragen beschäfti-
gen mich seit einem Jahr fast täglich. 

Egal wann und wie oft ich darüber nach-
denke, ich komme immer wieder zu der 
gleichen Antwort: Dass ich in Frieden 
lebe, dass ich mich an der Natur erfreuen 
kann, dass es meiner Familie und meinen 
Mitmenschen gut geht. „Mehr“ braucht 
mein Leben nicht. 

Aber im vergangenen Februar ist mir bei 
den fast sommerlichen Frühlingstempera-
turen (24o C im Februar) erschreckend be-
wusst geworden: Dieses Leben ist in Ge-
fahr. Die Natur ist aus dem Takt geraten. 
Der Klimawandel ist hautnah zu spüren. 
Das hat mich aufgeweckt. Seitdem nehme
ich all das, was mich umgibt, nicht mehr 
als selbstverständlich wahr. Noch mehr als
vorher wird mir bewusst: Es ist ein Ge-
schenk Gottes. Täglich staune ich über 
die vielen Geschenke, die das Leben un-
verdient für mich bereit hält: der Sonnen-
aufgang, der den Himmel rot und lila 
färbt, der Gesang eines Vogels, die wär-
mende Tasse Tee, das ansteckende Kin-
derlachen, die offenen Arme, die mich 
beim Besuch willkommen heißen… 

Im vergangenen Jahr konnte ich erleben, 
dass fast alles, was mir gut tut, schon da 
ist – oft war es zugedeckt mit Terminen 
und Gewohnheiten. Es war verschwunden 
unter fremden Erzählungen von Urlaubs-
reisen und Konsumwünschen.

„So viel du brauchst“ lautet das ökumeni-
sche Motto des Klimafastens, das mich im 
vergangenen Jahr verändert hat. Es 
stammt aus dem 2. Buch Mose, Kapitel 
16,18. Dort wird erzählt, dass Gott den Is-
raeliten täglich so viel zu essen und zu 
trinken gibt, wie sie brauchen. Aber auch 
nicht mehr. 

Mir ist im vergangenen Jahr immer deutli-
cher geworden, dass ein „mehr“, gar 
nicht zu einem glücklicheren Leben 
führt…. Ganz im Gegenteil: Ein „mehr“ 
führt viel
eher dazu,
dass mein
vorhandenes
Glück verlo-
ren geht.
Die Natur
gerät aus
dem Takt.
Menschen
leiden in an-
deren Ländern (auch auf Grund meines 
Konsums) unter Krankheiten, Hunger und 
Krieg. Ganze Landstriche sind (schon 
jetzt) unbewohnbar. Flucht und Vertrei-
bung gehören zur Tagesordnung. Der Hass 
gegen Flüchtlinge und Ausländer wird 
auch hier in Deutschland immer stärker. 

Wenn ich Gottes Schöpfung bewahren und
mein glückliches Leben auch nur annä-
hernd behalten will, kann ich gar nicht 
anders, als mein ganzes Tun und Handeln 
auf den Prüfstand zu stellen. Ich muss 
mich immer wieder fragen: „Brauche ich 
das? Muss ich das kaufen?“ „Ist es nötig, 
dass ich jetzt das Auto nehme?“ „Will ich 
die Heizung wirklich wärmer stellen oder 
ziehe ich mir lieber eine Strickjacke an?“ 
Manchmal sind die Fragen unbequem. 
Doch sie haben dazu geführt, dass ich an 
Freiheiten gewonnen habe: Wenn ich auf 
Fahrten ganz verzichte, habe ich mehr 
Zeit. Ich kann kochen, backen und mit 
meinen Kindern spielen. Wenn ich das 
Fahrrad nehme, brauche ich keinen ande-
ren Sport. Was ich selber herstelle, muss 
ich nicht einkaufen… 

Glauben Sie es mir: Vieles ist für mich in-
zwischen so wertvoll, dass ich nicht mehr 
drauf verzichten möchte! 

Pastorin Susanne Hallwaß
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Aus meiner Sicht ...



Pastor Müller-Andrae (1934-2019)

„Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen 
Wegen“ (Psalm 91,11)

Am Tag vor dem 3. Advent haben wir un-
ter diesem Bibelvers in der Klosterkirche 
mit einer großen Trauergemeinde Ab-
schied genommen von unserem langjähri-
gen Pastor Ernst Müller-Andrae.

Er war eine Woche zuvor, am 7. Dezember
2019 im Beisein seiner Angehörigen in sei-
nem Haus in Ebstorf gestorben.

23 Jahre, von 1973 – 1996, hatte er die 
Stelle des damaligen Pfarrbezirks Nord 
inne. Er war ein geschätzter Prediger und 
hat seinen Beruf mit Leib und Seele ge-

lebt. Die ihm anvertrauten Gemeindeglie-
der durch die wechselnden Zeiten ihres 
Lebens, von der Taufe bis zum Grab, seel-
sorgerlich zu begleiten, hat ihn erfüllt.

Neben den traditionellen Gottesdiensten, 
die ihm sehr am Herzen lagen, hat er Ak-
zente in der Konfirmanden- und Jugend-
arbeit gesetzt, etwa durch das Singen 
neuer geistlicher Lieder („Herr, deine Lie-
be ist wie Gras und Ufer“) und durch mo-
dernere Inhalte im Konfirmandenunter-
richt.

Daher war es ihm - auch im Ruhestand -  
ein wichtiges Anliegen, zur Silbernen Kon-
firmation seiner ehemaligen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zu kommen 
(siehe Foto Seite 2). Mitunter haben diese
auch ihn spontan zuhause besucht. 

Bereits seit seiner Schulzeit war Ernst 
Müller-Andrae ein guter und leidenschaft-
licher Sänger. Die Freude an der Kirchen-
musik war ihm Lebenselixier, alle bedeu-
tenden geistlichen Werke hat er in ver-
schiedenen Chören, auch im Singkreis Eb-
storf, gesungen.

Nach dem Eintritt in den Ruhestand blieb 
er in Ebstorf wohnen und seiner Kirchen-
gemeinde eng verbunden. Solange es ihm 
möglich war, übernahm er Vertretungs-
dienste, war ein regelmäßiger Besucher 
der Gottesdienste in  „seiner“ Kirche und 
erhob hier und da auch seine Stimme, 
wenn ihm etwas zusagte oder missfiel.

Wir gedenken seiner in großer Dankbar-
keit und glauben Pastor Ernst Müller-An-
drae in Gottes Liebe geborgen.

Für Pfarramt und Kirchenvorstand: 
Pastorin Anne Stucke und Christine Bruns  
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„Unser täglich Brot“  …

Unter dieser Überschrift steht ein Themen-
abend, der am 1. April 2020 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ebstorf stattfindet.

Es soll an diesem Abend um unseren Umgang
mit Lebensmitteln gehen, um nachhaltige 
Ernährung, um die Frage regional / saisonal 
oder Importware, um Auswirkungen der Le-
bensmittelproduktion auf Lebensräume, 
Umwelt und Natur sowie auch um die Frage,
wie die Verschwendung von Lebensmitteln 
beendet werden kann.

Gesprächsteilnehmer sind: Pastorin Ricarda 
Rabe vom „Kirchlichen Dienst auf dem 
Land“, Propst Jörg Hagen, Ernährungsbera-
terin Marlies Schulz, Uelzen sowie Landwirt 
Alfred Simon-Hallensleben, Varendorf.

Weitere Referenten sind angefragt.

Konfirmationsjubiläum
in Ebstorf

Am 6. und 7. Juni feiern wir in unserer Kir-
chengemeinde das Fest der Silbernen, Gol-
denen und Diamantenen Konfirmation.

Wenn Sie 1960, 1970 und 1995 in der Ebstor-
fer Klosterkirche konfirmiert wurden und 
am Fest der Jubiläumskonfirmation teilneh-
men möchten, melden Sie sich bitte in unse-
rem Kirchenbüro an. Tel. 05822-3987.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ih-
nen, den Jubiläums-Konfirmandinnen und    
-konfirmanden und grüßen Sie herzlich!

Ihr Kirchenvorstand Ebstorf und Pastorin 
Anne Stucke

Regionalgottesdienst an 
Christi Himmelfahrt
Auch in diesem Jahr feiern die Kirchenge-
meinden der Region West, von Holdenstedt 
bis Wriedel, an Christi Himmelfahrt, 21. Mai
2020 um 11.00 Uhr einen gemeinsamen Got-
tesdienst im Arboretum Melzingen.

Mitwirken werden Pastoren und Kirchenvor-
steher aus den Gemeinden der Region. Die 
Predigt hält Pastorin Friederike Holtz aus 
Wriedel, die musikalische Begleitung über-
nimmt der Posaunenchor Holdenstedt, un-
terstützt durch Bläserinnen und Bläser aus 
der Region.

Im Anschluss an den Gottesdienst bietet das 
Gasthaus "Unterer Krug" aus Ebstorf ein Mit-
tagessen im Arboretum an.

Wir laden herzlich ein zu diesem Gottes-
dienst im Freien im "Garten der Bäume" in 
Melzingen und hoffen auf gutes Wetter. Bei 
Regen findet der Gottesdienst in der Klos-
terkirche Ebstorf statt.

Pastorin Anne Stucke
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Auf den Spuren Jesu im 
Heiligen Land
Es ist März - wenn Sie das hier lesen, bin ich
genau jetzt in Israel und Palästina unter-
wegs. Jerusalem habe ich bereits vor zwei 
Wochen besucht und die Stadt dabei genau-
er kennengelernt. Mir sind Vertreter jüdi-
scher und christlicher Gemeinden begeg-
net, ich habe Synagogen besichtigt und 
meinen ersten Shabbat in einer jüdischen 
Familie gefeiert. 

Und wo bin ich gerade? Wenn alles nach 
Plan läuft, vielleicht an der Taufstelle Jesu 

am Jordan, am See Genezareth oder lasse 
ich mich vom Toten Meer tragen? Vielleicht 
stehe ich in diesem Moment auch vor der 
Geburtskirche in Bethlehem oder schlende-
re über einen der bunten Basare? Wo immer
ich auf meiner Reise bin, spüre ich die gu-
ten Gedanken und Segenswünsche von Zu-
hause, die mich die ganze Zeit lang beglei-
ten werden.
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Ich freue mich, Ihnen von all diesen Orten 
zu berichten, wenn ich wieder Zuhause bin.

Mein Name ist Isabel Graßhoff und ich bin 
21 Jahre alt. Zurzeit studiere ich Lehramt 
für Berufsbildende Schulen mit der Fach-
richtung Sozialpädagogik und dem Zweitfach
Evangelische Religion an der Leuphana Uni-
versität in Lüneburg. 

Aufgewachsen bin ich in Ebstorf. Schon als 
ich klein war, besuchte ich den Kindergot-
tesdienst und sang im Kinderchor und später
im Heaven4You. Nach meiner Konfirmation 
2012, bereitete mir auch die
ehrenamtliche Arbeit als Tea-
mer in der Jugendgruppe immer
sehr viel Freude.

Durch diese vielen positiven Er-
fahrungen in der Ebstorfer Kir-
chengemeinde habe ich mich
schließlich dazu entschieden,
Religion zu studieren. 

Durch das Studium bot sich mir
diese großartige Möglichkeit
eine Reise nach Israel und Pa-
lästina anzutreten. Die Reise
nennt sich „Springschool 2020“
(„Spring“ wie Frühling und
„School“ wie Schule) und rich-
tet sich speziell an Lehramts-
studierende mit dem Fach Evan-
gelische Religion und wird von
der Landeskirche Hannover or-
ganisiert. 

Wir sind eine Reisegruppe von
25 Studentinnen und Studenten
von fünf verschiedenen nieder-
sächsischen Universitätsstandor-
ten. Wir sind für insgesamt ei-
nen Monat unterwegs und reisen
dabei durch das ganze Land. 

Neben den vielen schönen Or-
ten und Begegnungen freue ich
mich auch, Ihnen von meinen
Erfahrungen über die Sicher-

heitslage aufgrund des Nahostkonflikts und 
das Zusammenleben der drei großen Weltre-
ligionen zu berichten.

Freuen Sie sich mit mir auf einen spannen-
den und eindrucksvollen Erlebnisvortrag aus 
dem Heiligen Land. Der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Bis dahin, Isabel.
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Anzeigen  /  Kirche&DU

Liebe Kirche&DU-Besucher, 

wir haben im Januar mit der Jahreslosung gestartet und uns ge-
freut, das ihr trotz Ferien dabei wart! 

Auch im Februar gab es wieder viele schöne Ideen und es wurde
gespielt. Natürlich soll es so auch weitergehen, und wir haben 
schon einige spannende und interessante Themen für euch aus-
gesucht - neugierig?! Dann achtet immer ca. eine Woche vor un-
serem Termin auf unsere Plakate ... dort gibt es einen Hinweis! 

Unser Kirche&DU Treffen ist immer am 1. Sonntag im Monat von 
10-12 Uhr im Gemeindehaus: 1. März und 3. Mai – aber nicht am 5. April (Schulferien). Wir 
würden uns sehr freuen, wenn ihr dabei seid, vielleicht bringt ihr auch noch Freunde mit ...

Das Team von Kirche&DU: 

Katharina Much, Melanie Wengel, Martina Dörnbrack, Nele Förster & Antje Schulze 
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Gruppen und Termine Ebstorf

„JuGo“ - Jugendgruppe für Jugendliche 
nach dem Konfirmandenunterricht 
Immer donnerstags, ab 18.00 Uhr

Mauritius-Spatzen
für Kinder ab 5 Jahren
Immer mittwochs 15-15.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

KiChoDus
für Kinder ab 8 Jahren
Immer mittwochs 16-16.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Posaunenchor
nach Verabredung montags oder freitags, 
19.30 Uhr 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, 
Tel. 05822 / 9970

Singkreis
Immer dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Gospelchor „Heaven4U“
Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Alkoholiker-Gesprächskreis 
und Selbsthilfegruppe 
Immer dienstags, 20.00 Uhr
Kontakt: Jörg Brandt 05822 / 959633

Diakoniesprechstunde
mit Frau Mainz nach Verabredung
Kontakt: Diakonisches Werk Uelzen, 
Hasenberg 2, Tel. über 0581/971895-0

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 Uhr
in Ebstorf: am 18.03., am 15.04., am 
20.05., am 17.06.2020
Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 05822/941257

Frauenkreis
Mittwochs 15.00 Uhr nach Absprache 
Kontakt: Pastorin Stucke, Tel. 05822 / 
2511

Besuchsdienstkreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Marina Sitarek, Tel. 05822 / 3077

Südafrikakreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Beate Tito, Tel. 05822 / 2114, 
Christine Bruns, Tel. 0176 / 23649323

Mitarbeiterkreis Kirche & DU: 
Nach Verabredung
Kontakt: Katharina Much, 
Tel. 05822 / 6060,
Antje Schulze, Tel. 05822 / 942686

Seniorenkreis in Linden, 
Schießhalle Linden
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr:   
am 4.03., am 1.04., am 6.05., am 3.06.
Kontakt: I.Stegen, Tel. 05822 / 1218

..................................…

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf e.V.
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 
05822 / 9970

Spendenkonten des Fördervereins:

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, 
IBAN: DE40 2585 0110 0004 0156 32 

Volksbank Uelzen-Salzwedel, 
IBAN: DE45 2586 2292 0100 6134 00

Konto der Kirchengemeinde für Überwei-
sungen und Spenden:

Kirchenkreisamt Uelzen
Stichwort „Kirchengemeinde Ebstorf“ 
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66



Liebe Gemeinde, liebe 
Freunde unserer 
Kirchenmusik, 
sicherlich sind Sie schon gespannt, welche 
Konzerte Sie dieses Jahr in der Klosterkirche
erwarten. Das Jahresprogramm ist nahezu 
abgeschlossen. Sie können alle bisher fest-
stehenden Veranstaltungen diesem Gemein-
debrief entnehmen. 

Nähere Informationen zum genauen Inhalt 
der jeweiligen Konzerte finden Sie auch auf 
unserer Homepage sowie in diesem und den 
folgenden Gemeindebriefen. Außerdem wer-
den alle Veranstaltungen auch in der Presse 
angekündigt. Das komplette Programm wird 
wieder in Form unseres Kirchenmusik Jah-
resflyers erscheinen. Ab März ist er in Kir-
che, Gemeindehaus und überall in Ebstorf 
erhältlich. 

Das erste Konzert in diesem Jahr ist die „Or-
gelmusik zur Passion“ am Palmsonntag, den 
5. April um 18 Uhr. Wie im letzten Jahr wer-
de ich Choralbearbeitungen zu verschiede-
nen Passionschorälen, sowie freie Werke 
verschiedener Komponisten vortragen. Sie 
sind herzlich eingeladen, in den ein oder an-
deren Choral mit einzustimmen. Der Eintritt
ist frei. 

Am Sonntag, den 24. Mai um 18 Uhr werde 
ich dann, passend zum Beethoven-Jahr, ein 
Orgelkonzert mit dem Titel „Freude schöner
Götterfunke“ geben. Zu Gehör gebracht 
werden Werke von Ludwig van Beethoven, 
sowohl Originalkompositionen, als auch be-
kannte Orchester- und Klavierwerke, arran-
giert für die Orgel. Zwischendurch wird es 
auch andere Komponisten zu hören geben. 
Der Eintritt ist frei. 

Die beiden Abendmahlsgottesdienste zur 
Konfirmation am 25. April und 2. Mai um 17 
Uhr wird wieder Heaven4U mitgestalten. 
Der Singkreis ist am Karfreitag 9:30 Uhr im a
capella Gottesdienst und am Ostersonntag 
um 9:30 Uhr zu hören. Am Kantate-Sonntag 
10. Mai um 9:30 Uhr sind sowohl Heaven4U, 
als auch der Singkreis vertreten. Der Posau-
nenchor wird wie gewohnt den Gottesdienst
am Ostermontag um 9:30 Uhr sowie beide 
Konfirmationen am 26. April und am 3. Mai 
um 9:30 Uhr musikalische begleiten. 

Das diesjährige Jahreskonzert des Singkrei-
ses am Sonntag, den 8. November um 18 
Uhr wird in Anlehnung an den Ablauf einer 
Messe gestaltet und drei verschiedene Wer-
ke umfassen. Zum Einen das „Adagio“ aus 
Beethovens „Mondscheinsonate“, bearbeitet
für Orchester und Chor. Der Text ist der Ky-
rie-Ruf. Außerdem wollen wir das „Credo“ 
von Antonio Vivaldi und die „Vater Unser 
Messe“ von Lorenz Maierhofer einstudieren. 
Begleiten wird uns wieder das Lüneburger 
Kammerorchester. 

Wenn Sie Lust haben bei diesem Projekt 
mitzusingen, kommen Sie einfach zu einer 
der Proben, immer dienstags um 19:30 Uhr, 
oder melden Sie sich gerne bei mir. Ich 
freue mich auf ein neues, musikalisches 
Jahr mit Ihnen und hoffe, wir begegnen uns 
bei der ein oder anderen Veranstaltung. Es 
grüßt Sie herzlich 

Ihre Kantorin Annika Köllner

10

Ebstorf



11

Kirchenmusik-Jahresprogramm 2020
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Susanne Hallwaß ...

Nach knapp 1 ½ Jahren Mutterschutz und El-
ternzeit freue ich mich, ab dem 1. März 
meinen Dienst hier in den Gemeinden wie-
der aufzunehmen. 

Für uns als Familie war die Auszeit eine 
wohltuende Zeit. Ich bin sehr dankbar, dass 
sowohl Sie als Gemeinde als auch meine 
Vertreter – vor allem Gerd-Peter Hoogen, 
aber auch Thomas Wollrath im Konfirman-
denunterricht in Ebstorf – diese Familienzeit
ermöglicht haben. 

Zwei Kinder bereichern und verändern das 
Leben. Sie sind ein wahres Geschenk! Aus 
diesem Grund werde ich mir zukünftig mei-
ne Stellen mit meinem Mann, Pastor Matthi-
as Kuna-Hallwaß, teilen. Mein Mann wird da-
bei vor allem die Konfirmanden- und Ju-
gendarbeit übernehmen und im Kirchenvor-
stand in Ebstorf mitwirken.

Zunächst bin ich sehr gespannt, was Sie zu 
erzählen und berichten haben! 

Auf ein freudiges Wiedersehen,
Ihre Pastorin Susanne Hallwaß

… und Matthias Kuna-Hallwaß
Vielen von Ihnen bin ich in den letzten Jah-
ren als „Pfarrmann“ Ihrer Pastorin schon be-

gegnet – nun werde ich ab dem 1. März 2020
auch als Pastor in den Kirchengemeinden 
Barum-Natendorf und Ebstorf arbeiten. 

Ein paar Worte zu mir: Meine Kindheit ver-
brachte ich in Nortrup im Landkreis Osna-
brück, wo meine Eltern auch heute noch 
wohnen. Nach dem Studium in Münster ab-
solvierte ich die praktische Ausbildung zum 
Pastor (Vikariat) in Wolfsburg-Detmerode. 
Nach dem Vikariat ergab sich die Möglich-
keit, meine besonderen beruflichen Interes-
sen (Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising und 
Stiftungen) mit einem Sondervikariat in Gif-
horn zu vertiefen.  

Von 2010-2015 habe ich mit Pastor Knigge in
Hanstedt zusammengearbeitet (in der Kir-
chengemeinde und im Missionarischen Zen-
trum). Ab Februar 2015 war mein Büro in 
Uelzen, wo ich als Kirchenkreispastor tätig 
war. Meine Aufgaben waren die Unterstüt-
zung der Fundraisingaktivitäten der 28 Kir-
chengemeinden und 12 kirchlichen Stiftun-
gen sowie die Stärkung der Zusammenarbeit
der 28 Gemeinden in den vier Regionen des 
Kirchenkreises durch verschiedene Projekte.
Zwei Beispiele, die Sie vielleicht wahrge-
nommen haben: Die regionale Konfirman-
denfreizeit für drei Gemeinden Barum-Na-
tendorf, Ebstorf und Hanstedt und die drei 
„regionalen Kirchentage“ in Hanstedt in den
Jahren 2016, 2017 und 2018. 

In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit
unseren Töchtern Mirjam und Sara, fahre 
gerne Fahrrad, lese Sachbücher und schöne 
Literatur. Außerdem engagiere ich mich eh-
renamtlich bei den Parents4Future für mehr 
Klimaschutz und Klimagerechtigkeit.  

Ich freue mich darauf, nun als Gemeinde-
pastor zu arbeiten, Sie kennen zu lernen 
und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Ihr Pastor Matthias Kuna-Hallwaß
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Die 8 Kirchengemeinden der Region West 
des Kirchenkreises Uelzen veranstalten am 
16. und 17. Mai 2020 gemeinsam mit dem 
Missionarischen Zentrum Hanstedt wieder 
einen regionalen Kirchentag – in diesem Jahr
sogar an zwei Tagen (Samstag und Sonntag)!
Es wird ein Kirchentag mit viel Musik, inspi-
rierenden Angeboten für Erwachsene und 
kreativem Kinderprogramm. Das diesjährige 
Motto lautet: 1 – 1 Gott – 1 Glaube – 1 Regi-
on. Unser Glaube verbindet uns mit den an-
deren Gemeinden der Region, mit der Kir-
che Jesu Christi in der Welt und mit Gott. 
Diese Verbindung wollen wir feiern!

Der regionale Kirchentag beginnt am 16. Mai
2020 um 19.00 Uhr mit einem Konzert von 
Judy Bailey („Jesus in my House“) im großen
Festzelt am MZ Hanstedt. Judy Bailey wird 
ein Feuerwerk der guten Laune versprühen. 
Sie singt. Und sie strahlt. Und oft tut sie 
beides gleichzeitig. Ihre Lieder sind freude-
strahlend und hoffnungsvoll - mit ihrer un-
verwechselbaren, erdigen Stimme. Judys 
Musik kommt aus voller Seele. Von irgendwo
zwischen Fern- und Heimweh, mit viel Son-
nenschein und Himmel, Lebensmut und Le-
bensfreude. Karten für dieses Konzert wer-
den für 15 Euro sind an verschiedenen Vor-
verkaufsstellen erhältlich. Restkarten gibt 
es dann ggfs. an der Abendkasse. 

Weiter geht es am 17. Mai 2020 um 10.00 
Uhr im Festzelt am MZ Hanstedt. Nach einer
kurzen Andacht wird Judy Bailey mit ihrer 
Band musikalische Workshops anbieten – Sin-

gen, Rhythmus, Chor und Solo – alles ist da-
bei. Zusätzlich werden Workshops zu Fragen
des Glaubens und der Bewahrung der Schöp-
fung angeboten. 

In der Zeit zwischen 12.30 und 14.15 Uhr 
gibt es unterschiedliche Angebote rund ums 
Missionarische Zentrum. Es gibt Informati-
onsstände, sowie den Café- und Restaurant-
Bereich im Speisesaal des Missionarischen 
Zentrums. Ein leckeres Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen erwarten Sie. 

Am Nachmittag um 14:30 Uhr feiern alle 8 
Gemeinden der Region West einen großen 
Abschlussgottesdienst im Festzelt - gemein-
sam mit Judy Bailey, ihrer Band und den 
Workshopteilnehmern. Es ist auch möglich, 
ohne Workshop-Besuch ab 12.30 Uhr nach 
Hanstedt zukommen, dort Mittag zu essen 
und dann gemeinsam Gottesdienst zu fei-
ern.  

Parallel läuft am Sonntag von 10.00 – 14.30 
Uhr der „Kindertag“! Dazu sind alle Kinder 
(ab 5 Jahren) eingeladen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf regionaler-
kirchentag.wir-e.de

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß
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 Unsere Gottesdienste

Sonntag / 
Festtag

Ebstorf
09.30 Uhr

Barum
11.00 Uhr

Natendorf
11.00 Uhr

Sonnabend 
25. April

17.00 Uhr Beicht- und
Abendmahlsgottesdienst vor der

Konfirmation
(Pn. Stucke / Heaven4U)

Misericordias
Domini

26. April

Konfirmationsgottesdienst
(Pn. Stucke / Posaunenchor)

Gottesdienst 
(Pn. Hallwaß)

Sonnabend 
2. Mai

17.00 Uhr Beicht- und
Abendmahlsgottesdienst vor der

Konfirmation
(P. Wollrath / Heaven4U)

Jubilate
3. Mai

Konfirmationsgottesdienst
(P. Wollrath / Posaunenchor)

10-12 Uhr im Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Kirche & DU“

Gottesdienst 
(Pn. Hallwaß)

Cantate
10. Mai

Gottesdienst mit Taufen
(Pn. Stucke / Singkreis / Heaven4U)

Gottesdienst mit
Kirchenchor

(A. Kamionka)

Rogate
17. Mai

 Regionaler Kirchentag in Hanstedt
10.00 Uhr Gottesdienst

14.30 Uhr: Andacht

Christi
Himmelfahrt

21. Mai

11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst
im Arboretum Melzingen mit

anschließendem Essen (Pn. Holtz /
Posaunenchor)

11.00 Uhr
Gottesdienst in Varendorf mit

anschließendem Imbiss
(Pn. Hallwaß / Posaunenchor)

Exaudi
24. Mai

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen
Konfirmanden

(Pn. Stucke / P. Kuna-Hallwaß)

Gottesdienst mit
Begrüßung der neuen

Konfirmanden
(P. Kuna-Hallwaß)

Pfingstsonntag
31. Mai

9.30 Uhr in Ebstorf:
Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufen 

(Pn. Stucke)



Weltgebetstag 2020
am 6. März

Der Weltgebetstag wird rund um den Globus
überall auf der Welt immer am ersten Frei-
tag im März gefeiert, so auch in unserer Kir-
chengemeinde.

Der Gottesdienst wurde für dieses Jahr von 
den Frauen aus Simbabwe vorbereitet, ei-
nem Land im Süden Afrikas. Obwohl seit 
1980 unabhängig, hat das Land auch heute 
noch mit vielen Problemen zu kämpfen. Das 
gilt, wie in vielen anderen afrikanischen 
Ländern, speziell für die Frauen. Vor diesem
Hintergrund haben sich die Frauen für einen
Bibeltext aus dem Johannes-Evangelium 
entschieden. Sie haben den Gottesdienst 
unter das Wort „Steh auf und geh“ gestellt.

Im Gottesdienst wir mehr über Simbabwe 
erfahren und uns anschließend bei Kostpro-
ben von Gerichten aus Simbabwe austau-
schen. 

Wir vom Weltgebetstags-Team laden
herzlich ein zum 6. März, 19.00 Uhr in Ba-
rum.
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Kirchenchor Barum-Natendorf
montags 19.30 Uhr
Kontakt: Andrea Kamionka, Tel. 04131 / 
37835

Gemeindenachmittag in Barum im 
Wechsel mit dem Spielenachmittag
am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Gisela Groß

Gemeindenachmittag in Natendorf im 
Wechsel mit dem Spielenachmittag
am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: A. Hüttmann, Tel. 05806 / 214

Weltgebetstagsgruppe
Kontakt: 
Lore Oestermann, Tel. 05806 / 9802402
Jutta Wichert, Tel. 05822 / 946500

Südafrika-Partnerschaft
Kontakt: H. v. Geyso-Hagelberg, Tel. 
05806 / 371, und H.-L. Greve, Tel. 05821
/ 43140

Bastelkreis Natendorf donnerstags nach 
Absprache
Kontakt: Rosemarie Knorr, Tel. 
05806/335

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 
Uhr in Ebstorf: am 18.03., am 15.04. und
am 20.05.
Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 
05822/941257

Türöffner
Kontakt: über das Kirchenbüro

Spendenkonto:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Barum-
Natendorf, IBAN: DE13 2585 0110 0000 
0084 66
(Sparkasse Uelzen-Lüchow-Dannenberg) 



Offene Kirche – Türöffner

Auch in diesem Jahr sind unsere Kirchentü-
ren in Barum und Natendorf ab Ostern bis 
zur Reformation zu Gebet, Andacht und Be-

sichtigung täg-
lich geöffnet.

Von 9.00 bis 
18.00 Uhr sind 
Sie eingeladen, 
einzutreten und
ein wenig zu 
verweilen. Ein 
ausgelegtes An-
dachtsbuch lädt
zur Besinnung 
ein, Kerzen zum
Gebet und ein 
Gästebuch zum 
Sammeln der 
Gedanken.

Vielleicht haben ja auch Sie Lust und Zeit 
für eine Woche in Barum oder in Natendorf 
unser „TÜRÖFFNER“ zu sein.

„Türöffner-Sein“ bedeutet, im Wechsel mit 
anderen eine Woche lang die Kirche mor-
gens zu öffnen, eine Kerze zu entzünden, 
nach dem Rechten zu sehen und die Kirche 
abends wieder zu schließen.

Alle „alten“ und „neuen“ Türöffner melden 
sich doch bitte zu den Bürozeiten (05806 /
245 Dienstag und Donnerstag zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr), damit wir eine dem ent-
sprechende Liste anfertigen können. 

Ich würde mich freuen, wenn wir auch in 
diesem Jahr durch „SIE“ vielen Gästen die 
Möglichkeit einer Einkehr geben.  

Gisela Jenckel-Paulini

Liebe Spenderinnen und 
Spender im Jahr 2019/2020.

Der Kirchenvorstand sagt Danke!!

Mit Ihren Spenden für die Mikrofonanlagen 
in Barum und Natendorf haben wir schon 
viel erreicht. In Natendorf ist die Anlage in 
Betrieb genommen, in Barum helfen wir uns
mit der mobilen Anlage. Diese beiden Anla-
gen konnten wir mit Hilfe Ihrer Spenden 
schon finanzieren. Für die Anlage in Barum 
fehlen uns noch  2.500,00  €. Mit dem letz-
ten Spendenaufruf sind schon 5.000,00 € 
eingegangen. Wir sind, dank Ihnen, auf ei-
nem sehr guten Weg.

Gisela Jenckel-Paulini

KANTATE – Eine neue 
Tradition?
Auch in diesem Jahr gestaltet der Kirchen-
chor Barum-Natendorf einen musikalischen 
Gottesdienst am Sonntag Kantate, 
10.05.2020 um 11:00 in Barum.

Singen – Sagen – Segen.

Was wie eine Übung zum Einsingen des Cho-
res klingt, soll wie ein Dreiklang den Gottes-
dienst bestimmen.

Als besondere Gäste werden wieder alle 
ehemaligen Sängerinnen und Sänger der bei-
den  Kirchenchöre zum Gottesdienst und an-
schließendem Beisammensein eingeladen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Eine 
Zeit zum Singen und über singende Zeiten 
erzählen. Wir freuen uns darauf.

Andrea Kamionka für den Kirchenchor Barum-
Natendorf
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Ein großes Dankeschön an 
Gerd-Peter Hoogen            
Pastor in Ruhe, Gerd-Peter Hoogen, hat ab 
Mitte Oktober 2018 die Vertretung unserer 
Pastorin Susanne Hallwaß für die Zeit im 
Mutterschutz und für die Elternzeit über-
nommen. 

Im Oktober Gemeindebrief von 2018 dürfen 
wir lesen: “Hello again, und ich hoffe auf 
eine gute Zusammenarbeit. Mit herzlichen 
Grüßen Gerd-Peter Hoogen.“

Nun sind wir im Februar 2020, und wir als 
Kirchengemeinden können auf eine wunder-
volle Zusammenarbeit zurückblicken. Die 
Osternacht werden Sie noch mit uns feiern 
und Ihren Konfirmandenjahrgang konfirmie-
ren. Die offizielle Zeit endet mit dem Got-
tesdienst am 23.Februar in Ebstorf und Ba-
rum-Natendorf.

Wir, Barum-Natendorf und Ebstorf, sagen 
von Herzen „Danke“!

Es war für unsere beiden Kirchengemeinden,
Ebstorf und Barum-Natendorf, sehr wohltu-
end wie Sie ihre Aufgaben innerhalb unserer

Gemeinden wahrgenommen und die Men-
schen seelsorgerisch betreut haben. Wir bli-
cken auf eine segensreiche, abwechslungs-
reiche, lebendige und verlässliche Zeit zu-
rück.

Sie haben diese Zeit nach „Hoogen-Art“ ge-
prägt und wir sind gerne mit gegangen. Sie 
haben nicht nur die Mitarbeiter motiviert, 
sondern auch die Konfirmanden 2018/19 und
2019/20. “Ihre“ Konfirmanden haben mit Ih-
nen eine tolle Zeit verbracht.

Die Kirchengemeinden sagen „Tschüss“ mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge. Sie haben versprochen, auch mal als 
Gast wieder einen Gottesdienst zu halten. 
Wir freuen uns darauf und wünschen Ihnen 
alles Gute, Gottes Segen und keine Lange-
weile.

Pastorin Anne Stucke                                   
Gisela Jenckel-Paulini  

Anmeldung des neuen 
Konfirmandenjahrganges 
in Barum-Natendorf
Die Anmeldung des neuen Konfirmanden-
jahrganges betrifft alle Jugendlichen in der 
7. Klasse. Auch Jugendliche, die nicht ge-
tauft sind, sind herzlich willkommen und 
können angemeldet werden.

Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt im 
Mai 2020 und endet mit der Konfirmation im
April 2021. 

Alle Eltern, deren Kind zum Konfirmanden-
unterricht angemeldet werden soll, sind am 
Mittwoch, den 11. März 2020 um 20.00 Uhr 
zum Informationsabend in das Gemeinde-
haus in Barum eingeladen. 

Die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
erfolgt direkt im Anschluss. Bitte bringen Sie
zur Anmeldung das Stammbuch mit.
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Tischabendmahl am 
Gründonnerstag 

Am Donnerstag, den 9. April 2020 feiern wir 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Barum 
Tischabendmahl. Wir singen, beten und be-
sinnen uns auf das Abendmahl. Brot und 
Wein werden herumgereicht – zum Gedächt-
nis an das letzte Mahl, das Jesus mit seinen 
Jüngern gehalten hat. Ein einfaches Abend-
brot lädt zum Essen und Trinken ein – und 
zum Gespräch.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Karfreitag

Um 15.00 Uhr laden wir zur Sterbestunde 
Jesu in die Natendorfer Kirche ein. Dort 
werden wir aus dem Johannesevangelium 
Jesu Leiden und Sterben hören und beden-
ken. 

Feier der Osternacht
         

„Durch die Feier 
der Osternacht ist 
mir die Bedeutung 
dieses Festes erst 
richtig bewusst ge-
worden,“ sagte je-
mand. Und ein 
Konfirmand mein-
te: „Das muss ja 
schön sein, wenn 
in der dunklen Kir-

che, die Kerzen angezündet werden!“

Auch Sie sind herzlich eingeladen, den Weg 
vom Tod ins Leben, von Karfreitag zu Oster-
sonntag, vom Dunkel ins Licht zu sehen und 
zu erleben!

Wir beginnen am Ostersonntag (1. April) um
5.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Barum 
mit Stille und Lesungen. 

Es folgt ein Gang über den nächtlichen 
Friedhof. An verschiedenen Stellen verwei-
len wir, um einen Text zu hören und still zu 
beten. An einer Wasserstelle erinnern wir 
uns an unsere Taufe.

Um 6.00
Uhr feiern
wir in der
Kirche die
Auferste-
hungsfeier
mit Taufe
und Abend-
mahl.

An der Auferstehungsfeier kann auch unab-
hängig von dem Gang auf den Friedhof teil-
genommen werden.

Helfer gesucht!

Wer hat Lust auf dem Friedhof eine Lesung 
zu übernehmen oder uns mit einer Laterne 
das Licht zu leuchten? 

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro in Ba-
rum (Tel: 05806/245)

Himmelfahrt im Grünen 
(Varendorf)

Jesus geht zum Vater. Am Donnerstag, den 
21. Mai 2020 laden wir um 11.00 Uhr zum 
Himmelfahrtsgottesdienst im Grünen ein. 
Wir feiern den Gottesdienst in Varendorf zu-
sammen mit dem Posaunenchor aus Emmen-
dorf.

Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, bei einem kleinen Imbiss zu verweilen 
und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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Passions-Zeit – Fasten-Zeit 
– Klimafasten 

 Was brauche ich eigentlich zum Le-
ben?

 Was macht mich glücklich?

 Was gibt mir Hoffnung, Sinn und 
Halt?

 „So viel du brauchst…“ lautet das Motto 
der ökumenischen Fastenkation vom 26.02. 
(Aschermittwoch) bis zum 12.04. (Oster-
montag).

Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in 
die christliche Tradition, die in der Zeit vor 
Ostern des Leidens Jesu Christi gedenkt und
bewusst Verzicht übt, um frei zu werden für
neue Gedanken und andere Verhaltenswei-
sen. 

Denn der Klimawandel verursacht Leiden. Er
gefährdet das Leben von Menschen, Tieren 
und Pflanzen. 

Wir laden mit dem Gottesdienst am 1. März
2020 zum Beginn des Klimafastens ein.

Alleine und gemeinsam wollen wir in der 
kommenden Zeit vor Ostern versuchen, 
achtsamer mit uns und anderen umzugehen.

Uns begleitet dabei eine Fastenbroschüre, 
die Anregungen für die Fastenzeit gibt. Jede
Woche steht dabei unter einem anderen 
Thema. 

Die Broschüre wird nach dem Gottesdienst 
verteilt. Sie liegt auch im Gemeindehaus in 
Barum und Ebstorf aus. Der Inhalt der Bro-
schüre ist online auf der Seite 
www.klimafasten.de unter „Wochenthe-
men“ ersichtlich.

An fünf Dienstag-Abenden werden im Ge-
meindehaus in Barum einzelne Themen 
durch unterschiedliche Impulse vertieft:

• Dienstag 3. März 2020, 19.30 Uhr: 
Motivation, Einstimmung, Kurzfilm:
Globalisierung der Preis des Wohl-
stands (ich und mein Lebensstil)

• Dienstag 10. März 2020, 19.30 Uhr: 
schlichtes öko-faires Abendessen 
(ich und meine Lebensmittel)

• Dienstag 17. März 2020, 19.30 Uhr: 
Film: Death by Design – Englisch 
mit deutschsprachigem Untertitel 
(ich und mein Konsum)

• Dienstag 24. März 2020,19.30 Uhr: 
Austausch (ich und meine Mobili-
tät)

• Dienstag 31. März 2020, 19.30 Uhr: 
Tipps und Tricks für einen plastik-
freien Alltag (ich und mein Haus-
halt)

Die Abende beginnen mit einer Andacht. Sie 
können unabhängig voneinander und von der
Fastenaktion besucht werden. 

Ich freue mich auf Sie! 

Pastorin Susanne Hallwaß
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Anzeigen / Impressum

Sicher in die Zukunft blicken
Unsere Kleinen haben viele Träume für die Zukunft. 
Und je größer sie werden, desto teurer werden die 
Wünsche. Legen Sie schon heute einen wichtigen 
finanziellen Grundstein für Studium, Haus, Familie 

oder das Alter der Kleinen. Interessiert? 
Ich berate Sie gern.

Regionaldirektion BERND KÖNIG
Untere Dorfstraße 25
29593 Schwienau Linden
Telefon 05822 94280
info@koenig-versicherungen.de
www.koenig-versicherungen.de

IMPRESSUM
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben von den Kirchenvorständen der ev.-luth. Kirchengemein-
den Ebstorf und Barum-Natendorf. Mitarbeit an dieser Ausgabe: M.Elflein, E.Feige, H.-M.Fischer, 
I.Graßhoff, S.Hallwaß, G.Jenckel-Paulini, A.Kaminoka, D.Klemt, A. Köllner, M.Kuna-Hallwaß, 
K.Much, J.Schinke, A.Schulze, A.Stucke, B.Tito, verantw. Pastorin A. Stucke (v.i.S.d.P.; namentlich 
gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder); Druck: Ge-
meindebriefdruckerei Groß Oesingen, Verteilung: ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Beiträge bitte bis zum nächsten Redaktionsschluss - 20. April 2020 – an die Pfarrämter oder die Kir-
chenbüros.
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Kloster Ebstorf

Liebe Leserin, lieber Leser!

Das ist unser „neuer“ Gemeindebrief: ganz in Farbe soll er zukünftig 4x im 
Jahr erscheinen – so wie in den Nachbargemeinden: zum 1. März, zum 1. 
Juni, zum 1. September und zum 1. Dezember.

Wir freuen uns über Beiträge, die uns bis zum Redaktionsschluss erreichen, 
können aber nicht versprechen, dass wir alles bis auf Punkt und Komma im 
Gemeindebrief unterbringen können.

Wir danken all denen, die ihren Anteil zum Erscheinen des Gemeindebriefes 
leisten: den Verfassern und Fotografen, den Austrägerinnen und Austrägern, 
den Helferinnen und Helfern im Hintergrund, den Inserenten und Spendern. 
Ohne sie käme kein Gemeindebrief zustande.

Gut, dass es sie gibt!                                    Für die Redaktion: Jürgen Schinke



Kino im Gemeindehaus 
Barum oder „Wenn Gott ins
Kino geht!“ 

Freitag, 27. März 2020 um 
19.30 Uhr

„Die Grüne Lüge“

Produkte, die angeblich nachhaltig, biolo-
gisch und grün sind, stehen hoch im Trend - 
ob Elektroautos, Lebensmittel oder Kosme-
tikprodukte. Sie suggerieren den Verbrau-
chern, dass sie durch den Konsum dieser 
Produkte die Welt retten oder zumindest 
besser machen können. Aber ist das wirklich
so? 

Die Dokumentation untersucht, was sich 
wirklich hinter der grünen Etikettierung ver-
birgt, und will den Zuschauern zeigen, wie 
sie sich gegen Falschinformation wehren 
können.

Der Eintritt ist frei. Vielleicht haben Sie 
Lust, im Anschluss an den Film noch ins Ge-
spräch zu kommen. Nach dem Film gibt 
dazu jeweils die Möglichkeit.

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Heiligabend 2019 in 
Natendorf

Ich bin anders, als du bist anders, als er ist 
anders, als sie….

Dieses Lied war eine der gesungenen Bot-
schaften, die am Heiligen Abend von den 
Kindern und Erwachsenen bei dem musica-
lartigen Krippenspiel in der Natendorfer Kir-
che den Besuchern geboten wurde.

Die 40 Kinder und Erwachsenen, die beim 

letzten Krippenspiel mitgewirkt haben, be-
geisterten die knapp 300 Besucher mit einer
Mischung aus Theater und Musik.

Einige Kinder haben das Krippenspiel mit 
Flöten- und Klaviermusik bereichert, und es 
wurden viele Lieder gesungen, die Judith 
Hartmann mit der Gitarre begleitet hat. Un-
ter anderem wurde das bekannte Lied 
„Atemlos“ von Helene Fischer mit einem 
neuen Text versehen, der viele Besucher 
fesselte. Aber auch ein von den kleinen En-
geln geschmettertes „Vom Himmel hoch da 
komm ich her“ sorgte für Begeisterung.

Auch die schauspielerischen Fähigkeiten der
Mitspieler kamen nicht zu kurz. Bis auf ein 
paar sehr niedliche und perfekt gespielte 
Schafe, hatten alle Mitwirkenden eine Text-
rolle. Jeder musste mehr oder weniger viel 
Text auswendig lernen und sich auf der Büh-
ne als eine andere Person darstellen. Was 
allen sehr gut gelungen ist.

Geendet hat das Krippenspiel mit den Lie-
dern „Wir wollen aufstehen, aufeinander 
zugeh´n“ und „Tragt in die Welt nun ein 
Licht“. Um diese Botschaften noch etwas zu
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unterstreichen wurden in der Kirche die am 
Eingang verteilten Handkerzen angezündet. 
Ein paar Krippenspielkinder brachten das 
Licht in die Gemeinde und alle Besucher ga-
ben das Feuer weiter, bis schließlich alle 
Kerzen brannten.

Es war ein sehr weihnachtliches und festli-
ches Ambiente.

Für umso mehr Gänsehaut sorgten dann 
auch die Lieder rund um das Krippenspiel. 
Zum einen wurden klassische Weihnachtslie-
der gemeinsam mit der Gemeinde gesungen.
Diese wurden wieder ganz wunderbar von 
Birgit Elbers am Klavier und an der Flöte 
und von Joana Plank am Horn begleitet.

Zum anderen hatten wir in diesem Jahr als 
besonderes Highlight 2 Lieder, die mit Horn 
und Orgel gespielt wurden. Joana Plank und
Hanna Akola begeisterten so die Besucher.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmal 
bei allen bedanken, die dieses Krippenspiel 
und alles drum herum mit Leben gefüllt ha-
ben. An alle Mitspieler, Musiker, Organisato-
ren und natürlich an alle Gäste ein dickes 
DANKE! Toll, dass ihr alle wieder mit dabei 
wart. 

Wir hoffen es wird dieses Jahr wieder ge-
nauso toll. 

Euer FaGo-Team

Familiengottesdienst in 
Natendorf

Kirche kann bunt und vielfältig sein, so wie 
die Gemeinde selbst.

Deshalb findet am Sonntag, den 8. März 
2020 um 11 Uhr ein spannender Familien-
gottesdienst statt.

Wir haben uns erneut eine tolle Geschichte 
aus der Bibel ausgesucht, die wir euch er-
zählen möchten.

Natürlich gibt es auch wieder unsere Mit-

machlieder, die besonders bei den jüngeren 
Besuchern gut ankommen.

Es soll ein Gottesdienst für alle von ganz 
Jung bis ganz Alt sein; ein Gottesdienst, bei 
dem Kinder Kirche verstehen und sich aber 
auch regelmäßige Kirchgänger wohlfühlen. 
Einfach ein Gottesdienst für alle.

Wir freuen uns auf euch!

Euer FaGo-Team

Heiligabend 2019 in Barum

Der Kaiser, sein Ausrufer, Hirten und Köni-
ge…

Sie alle sind in diesem Jahr in unserem Krip-
penspiel in Barum vorgekommen. Mit viel 
Spaß und Begeisterung haben Kinder zwi-
schen zwei und 13 Jahren das Stück, das 
diesmal mit Augustus und seinem Ausrufer 
begann, eingeübt.

Dabei haben die „alten Hasen“ Doppelrollen
übernommen, gekonnt die ganze Kirche 
durchzogen und die Mikrofonanlage genutzt,
wie die Profis. Das hat manches Elternteil 
und auch uns vom Vorbereitungsteam mit 
Stolz erfüllt. 

Die Kleinen waren eine muntere und stimm-
gewaltige Hirtenschar, die ihrer Oberhirtin 
um keine Antwort verlegen war. Sie haben 
die Kirche in Rührung versetzt und echte 
Weihnachtswärme aufkommen lassen.

Die Helferinnen, die auch nach der Konfir-
mation weiter als Puppenspielerin und Lese-
rin zur Verfügung standen, haben das alles 
abgerundet.

Wie schön, dass ihr alle es auf so besondere 
Weise habt Weihnachten werden lassen in 
Barum.

Wir freuen uns schon auf das nächste Krip-
penspiel mit Euch.

Sylvana Meyer für das Krippenspiel-Orga-
Team Barum
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In Ebstorf:
Anne Stucke, Pastorin, Kirchplatz 4, 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes, 
Tel.: 05822 / 2511 (Bezirk I)

Susanne Hallwaß, Pastorin, 

Matthias Kuna-Hallwaß, Pastor

Kirchgasse 3, Barum, Tel. 05806 / 245
(Bezirk II); E-Mail: 

          KG.Barum-Natendorf@evlka.de

Volker Meldau, Pastor, Tel. 04171 / 604923, 
Mobil: 0151 / 50721976 
(Altenheimseelsorge)

Annika Köllner, Kantorin, Twiete 1, 29576 
Barum, Tel. 05806 / 4579902, E-Mail:
annika.koellner@googlemail.com

Vitalij Kesner, Küster, Am Feldrain 41, Tel.: 
941065, Mobil: 0170/3417730

Sabine Schartner/Daniela Klemt, 
Pfarramtssekretärinnen, Kirchplatz 3,
Tel.: 05822 / 3987;   Fax: 05822 / 
3917, 

E-mail: KG.Ebstorf@evlka.de

Kirchenbüro Kirchplatz 3,

          Mi und Fr 10.30 – 12.00 Uhr,

          Do 15.30 - 18.30 Uhr,

          Mo und Di geschlossen

In Barum-Natendorf:
Gisela Jenckel-Paulini, Vorsitzende des  

Kirchenvorstandes, Tel. 05806 691

Susanne Hallwaß, Pastorin,

Matthias Kuna-Hallwaß, Pastor

Kirchgasse 3, Barum, Tel. 05806 / 
245; E-Mail: 

          KG.Barum-Natendorf@evlka.de

Kirchenbüro Barum-Natendorf, Di und Do  
9-11 Uhr: Barum, Kirchgasse 6, Tel. 
05806 / 245; E-Mail: 

          KG.Barum-Natendorf@evlka.de

Birgit Matutt, Küsterin in Barum, Tel.  05806
/ 980999

Küsterin in Natendorf: z.Z. unbesetzt

Friedhofsverwaltung:                                 
Gisela Jenckel-Paulini (s.o.)

Internet: www.barum-natendorf.wir-e.de

Im Kirchenkreis:
Propstei Uelzen
Tel. 0581 / 5116

Lebensraum Diakonie
Tel. 0581 / 971895-20

Kirchenkreisjugenddienst
über Tel. 0581 / 97369907

Telefonseelsorge (kostenlos)
Tel. 0800 / 111 0 111

Evangelische Familienbildungsstätte
Uelzen Tel. 0581 / 979910

... oder über ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter
in Ihrer 

Nachbarschaft.
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